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Vorwort der Herausgeber

Der 11. Band des Jahrbuches der Österreich-Bibliothek in St . Petersburg (Öster-
reichische Literatur: Ort der Begegnungen) erscheint diesmal zugleich als 
Sonderband 4 der Schriften der Heimito von Doderer-Gesellschaft . Den Anlaß 
hierfür bot eine Veranstaltung in Kooperation mit der Heimito von Doderer-
Gesellschaft, die zur Feier des 20jährigen Bestehens der Österreich-Bibliothek 
am 23. und 24. September 2013 in St. Petersburg stattgefunden hat. Das Sym-
posion „Das erzählte Rußland bei Heimito von Doderer“ war insbesondere 
den Orten der Begegnung des Autors mit der russischen Geschichte, Kultur 
und L iteratur sowie seinem Werk als einem Ort des Zusammentreffens von 
West und Ost gewidmet. Die erste Bandsektion enthält die zwölf Vorträge des 
Tagungsprogramms sowie zusätzlich die Erstveröffentlichung einer im Kriegs-
gefangenenlager von Krasnojarsk entstandenen Erzählung von Ernst Schar-
mitzer, die Heimito von Doderer sowohl geschätzt als auch in seinem eigenen 
Schaffen inspiriert hat. Die Vorträge wurden für diese Publikation gemäß der 
in ihnen je behandelten Themen neu angeordnet und sollen nachfolgend in 
aller Kürze vorgestellt werden.

Den ersten Themenkreis bildet, ausgehend davon, daß Doderers Rußland-
aufenthalte (1916 bis 1920 und 1942/43) kriegsbedingt waren, seine Erfahrung 
von Krieg und Bürgerkrieg. Den Anfang macht hier Dr. Gerald Sommer (Ber-
lin), Vorsitzender der Heimito von Doderer-Gesellschaft, dessen Beitrag die 
fiktionale Darstellung von Gefechten an der russischen Front in Doderers Œu-
vre analysiert und dabei der Frage nachgeht, ob der Autor, der als Dragonerof-
fizier in einer entsprechenden Tradition stand, in seinen Werken einen Krieg 
unter Ehrenmännern gestaltet hat oder nicht. Mag. Gabriel Župčan (Wien), 
Historiker mit Spezialisierung auf Osteuropa, widmet sich der Geschichte 
der Tschechoslowakischen Legion in Rußland während des Ersten Weltkriegs 
und des Russischen Bürgerkriegs sowie ihrer je unterschiedlichen Darstellung 
in Doderers Romanen Das Geheimnis des Reichs (1930) und Der Grenzwald 


